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             Herkunft:                     Zufallssämling, gefunden in Dänemark, vom  
                                                    Grafen Ahlefeld zum Schloss Gravensteine in  
                                                    Schleswig Holstein gebracht, seit 1795 im Handel. 

 

                                                                 Frucht:                          Fruchtfleisch hellcremefarben, weich, sehr saftig,  
                                                                                                        süss, mit hervorragendem Aroma und sortentypischem,  

  

  

                                                    starkem Duft. 
             Genussreife:                Anfang bis Ende September  

               Ertrag:                          Niedrig bis mittelhoch, alternierend, mittelfrüh einsetzend. 
             Befruchtung:              Gute Befruchtersorten sind:   
                                                    Ananas Reinette, Idared, Glockenapfel. 
             Verwendung:              Bezüglich Fleischbeschaffenheit und Geschmack  
                                                    eine Spitzensorte, auch für die Verarbeitung geeignet. 
                             

  

    
 

   

                 

   

    


